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ERSTKOMMUNION 
am Sonntag, 22. Mai 2022 

 
 

                                                                                                  Foto: Michael Breschan 

 

Am Sonntag, 22.05.2022  feierten wir in der Pfarre Debant mit den Kindern die Erst-

kommunion. 25 Kinder aus den beiden Klassen der Volksschule Debant durften das 

erste Mal Jesus in der Gestalt des Brotes empfangen. 
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Liebe Pfarrgemeinde!  
 

 

Wir werden heuer nach zwei Jahren Alternativen 

wieder eine „große“ Prozession zum Herz-Fest durch 

unseren Ort abhalten (Details siehe weiter hinten im 

Pfarrbrief). Unter dem Titelbild dieses Pfarrbriefes ist 

das Herz-Jesu-Gelöbnis abgedruckt, das wir bei 

Herz-Jesu erneuern. 

Die Ausdrucksweise wird wahrscheinlich eher ein wenig klobig wirken und auch nicht in 

unseren Alltag passen – viele werden auch meinen, es wäre schon antiquiert. 
 

Was kann dieses Gelöbnis trotz der klobigen Sprache für uns bedeuten? 
 

Vielleicht können wir uns ja auf eine andere Weise nähern. Das Herz ist heute, auch 

trotz aller „traditionellen“ Verkitschungen, eines der wichtigsten Symbole für die perso-

nale Mitte eines Menschen. Der Ausspruch – „Du bist ein herzloser Mensch“ ist si-

cherlich eine der stärksten Anklagen, die dem Gegenüber sein Menschsein abspricht.  

Im Gegensatz dazu gibt es ja den Ausspruch – „Von Herzen gern“. Von unserer per-

sonalen Mitte wünschen wir unserem Gegenüber all das Beste. Und so kommen wir 

dem Gelöbnisspruch schon etwas näher. Jesus hat von Herzen gern das Reich Gottes 

auf Erden verkündet – er hat sich von Herzen gern den Außenseitern angenommen.  

Das Herz meint aber auch Geborgenheit. Und wenn wir zu Herz-Jesu das Gelöbnis 

erneuern, so machen wir uns bewusst, dass wir uns im Herzen Jesu geborgen wissen 

können. Gehen wir mit diesem Bewusstsein hinaus in den Alltag. Er liebt uns und dies 

dürfen wir uns im Gelöbnisgebet immer wieder bewusst machen. 
 

Mit dem Herz-Jesu-Fest sind wir schon am Ende des Junis angelangt. Das Schuljahr 

neigt sich langsam dem Ende zu und die Sommerferien stehen vor der Tür. Auch wird 

jeder/jede sich im Urlaub im Sommer erholen. 
 

Ich wünsche euch/Ihnen allen einen erholsamen Sommer. 

Pfarrkurator Thomas Happacher 

 

 

Diesen Wünschen möchte ich mich anschließen.  
Ich wünsche euch einen schönen Sommer, schöne Ferien  

und einen schönen Urlaub! 
Euer Pfarrer Bruno Decristoforo 
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…..Aus dem  
            Pfarrleben… 

 

 

 

 

Herz-Jesu-Sonntag am 26. Juni 2022 
 

Am Sonntag, den 26. Juni 2022 feiern wir heuer den Herz-Jesu- Sonntag.  

Heuer ist eine Prozession wieder normal möglich. 
 

Wir feiern um 08:45 Uhr den Festgottesdienst in der Pfarrkirche. Im Anschluss geht 

die Prozession hinüber zum Wohn- und Pflegeheim Debant – dort wird der erste Altar 

sein. Anschließend zieht die Prozession weiter zur Silvesterkapelle, wo der zweite 

Altar ist. Danach geht es über die Toni-Egger-Straße zurück zur Pfarrkirche. Am Kirch-

platz erfolgt dann das Gelöbnisgebet und der feierliche Schlusssegen. 
 

 

Bataillonsschützenfest am Sonntag, 19. Juni 2022  
 

Die Schützen des Lienzer Talbodens feiern heuer ihr Bataillonsschützenfest in der 

Debant. Zu diesem Anlass feiern wir eine Feldmesse am Sonntag, 19. Juni 2022, um 

10:00 Uhr am Fußballplatz Debant. 
 

Mittwochsmesse - Sommerpause 

 

Die Hl. Messe am Mittwoch um 09:00 Uhr entfällt in der Zeit vom 13. Juli 2022 bis 

zum 31. August 2022. 

Ab Mittwoch, den 7. September 2022 feiern wir nach der Sommerpause wieder wö-

chentlich mittwochs die Hl. Messe.  
 

Christophorus-Sonntag am 24. Juli 2022 
Kirchensammlung für die MIVA 

Der Namenstag des heiligen Christophorus wird am 24. Juli begangen. Jener Sonntag, 

der diesem Datum am nächsten ist, wird von der MIVA als ChristophorusSonntag pro-

klamiert. Heuer ist der ChristophorusSonntag am 24. Juli 2022.  
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CARITAS Sommersammlung am 14. u. 15. August 2022 

Hunger und Durst sind heilbar! 
Die Caritas Tirol startete 1973 als erste in Österreich ihr internationales Engagement, vor allem 

in den Dürregebieten südlich der Sahara. Wir blicken auf nahezu 50 Jahre Fortschritte und 

kontinuierliche Erfolge. Auch wenn Burkina Faso und Mali derzeit massiv vom Klimawandel und 

Unruhen heimgesucht werden und zehntausende Bewohner*innen als Binnenflüchtlinge unter-

wegs sind, geht die Caritasarbeit unverdrossen und beherzt weiter. 

Das größte Gesundheitsrisiko weltweit ist auch in diesem Jahr nicht Corona (154 Mio. Infizierte) 

sondern: der Hunger (690 Mio. Betroffene). 144 Mio. Kinder sind unterernährt. In einer Welt, in 

der es eigentlich genug Nahrung und Wasser für alle gibt, müssen Millionen von Menschen 

jeden Abend hungrig oder durstig zu Bett gehen. Entbehrung macht krank und antriebslos. 

Dabei sind Hunger und Durst leicht zu heilen und die Caritas Auslandshilfe setzt sich seit Jahr-

zehnten dafür ein. 

Kräutersträuße 

Für den 15. August werden traditionell Kräutersträuße gebunden und gesegnet. Auch 

heuer wird diese Tradition fortgeführt.  

Herzliche Einladung, einen Strauß zu binden und am Sonntag, 14. August 2022 (am 

Montag 15.08.2022 findet keine Heilige Messe statt!) zur Kräutersegnung zu bringen. 

Aber es werden auch seitens der Pfarre Sträuße gebunden, die dann mit nach Hause 

genommen werden können. 

Ehejubiläen – Sonntag, 4. September 2022 
 

Jährlich organisiert das Familienreferat einen Gottesdienst für die Ehejubiläen. Heuer 

wird bereits zum dritten Mal ein Gottesdienst für Ehejubelpaare in Osttirol gefeiert. 

Termin: Sonntag, 4. Sept. 2022 um 14:00 in der  

              Pfarrkirche Hl. Familie/Lienz mit Bischof Hermann Glettler 

Anmeldung bis Ende August im Familienreferat der Diözese Innsbruck unter 0512-

2230-4101 oder unter familienreferat@dibk.at 
 

Glutenreduzierte Hostien bei Zöliakie 

 

In der Pfarre Debant gibt es nun auch glutenreduzierte Hosten für Personen, die an 

Zöliakie leiden. Bitte vor dem Gottesdienst einfach in der Sakristei Bescheid sagen und 

so wird eine glutenreduzierte Hostie bei der Hl. Messe gewandelt. 
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Krankenkommunion 

 

Älteren oder kranken Menschen, denen es nicht möglich ist, an den Gottesdiensten in 

der Kirche teilzunehmen, bringen wir gerne regelmäßig die Krankenkommunion nach 

Hause. Die Krankenkommunion ist ein Zeichen der Verbundenheit der Gemeinde mit 

ihren Kranken. In einer kleinen Feier bringen wir unseren Glauben an Gott, der immer 

für uns da ist, zum Ausdruck. Wenn Sie selbst oder für einen Angehörigen die Kran-

kenkommunion möchten, bitten wir Sie, sich zur Terminvereinbarung im Pfarrbüro zu 

melden.  

 

 

PFARRBÜRO – Sommeröffnungszeiten 

 

 

Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien geschlossen und ab Dienstag, 13. September 

2022, wieder zu den gewohnten Zeiten 

  Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 

  Donnerstag von 17:30 bis 18:30 Uhr  

geöffnet. 

Telefonische Terminvereinbarungen sind möglich – der Anrufbeantworter im Pfarrbüro 

(erreichbar unter 04852/62040) wird regelmäßig abgehört. Auch Emails, die auf die 

Emailadresse pfarre.debant@dibk.at gesandt werden, werden regelmäßig abgerufen. 
 

 

 

Ein großes DANKESCHÖN 

 

 Wir, das Team vom SoLaLi möchten uns recht herz-

lich für die großzügigen Warenspenden bedanken. 

Mitmenschen mit geringem Einkommen sind froh, 

im SoLaLi  Waren zu günstigen Preisen kaufen zu 

können. 

DANKE für die kleinen und großen Zeichen der Menschlichkeit  

und Solidarität! 
  

 Caritas Frühjahrssammlung am Muttertag – Vorabendmesse 7. Mai 2022 

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ für die Spenden bei der Caritas-Sammlung am 

Muttertag, Vorabendmesse 7. Mai 2022: Spendeneinnahme: 225,-- Euro 
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URLAUB der Priester 

 

Pfarrer Bruno Decristoforo und Pfarrer i.R. Cons. Otto Großgasteiger sind von 

25.07.2022 bis 13.08.2022 im Urlaub, deshalb entfallen die Werktagsmessen!!  

In der Woche vom 25.07. bis 31.07. wird P. Rene die Urlaubsvertretung übernehmen.  

Wir wünschen allen erholsame  
        Sommertage!! 
 
 
 
 

                            ************ 
 

„Die grüne Seite“ 
         der Pfarre Debant 

 
 

 
 

Klimafreundlich Grillen – geht das? 
Ob zu Hause auf der Terrasse, im Garten oder bei einem öffentlichen Grillplatz: 
Grillen hat kein besonders umweltfreundliches Image. Doch mit ein paar einfa-
chen Tipps lässt sich das Grillvergnügen nachhaltig gestalten und mit ruhigem 
(Klima-)Gewissen genießen. 

Was kommt drunter: Kohle, Gas oder Strom? 
Für viele ist das Grillen mit Holzkohle das Nonplusultra. Allerdings entstehen dabei 
klimaschädliche Emissionen, Feinstaub und weitere krebserzeugende Substanzen. 
Sauberer ist der Gasgriller, aber ebenfalls klimaschädlich, weil durch das Verbrennen 
des Gases CO2 freigesetzt wird. Am nachhaltigsten ist das Grillen mit einem Elektro-
griller, vorausgesetzt der Strom stammt aus erneuerbaren Energiequellen, wie Wasser 
oder Sonne. Wer auf die Holzkohle nicht verzichten will, sollte den Rauch möglichst 
minimieren – das geht mit einem Anzündzylinder und guter Luftzufuhr. Auf keinen Fall 
sollte feuchtes Holz verwendet werden.  

Achtung bei der Wahl von Kohle oder Briketts: Wenn auf der Verpackung keine konkre-
ten Angaben zum Ursprung des Holzes zu finden sind, wird häufig Tropenholz beige-
mischt, welches wiederum oft durch illegale Abholzung es Regenwaldes gewonnen  
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wird. Holzkohleprodukte unterliegen nämlich nicht der EU-Holzhandelsverordnung. Das 
ist sowohl für die Umwelt als auch menschenrechtlich sehr problematisch. Es gibt je-
doch im Fachhandel auch Grillkohle und Briketts, die aus Tiroler Holz und Hackgut 
hergestellt werden. Es lohnt sich daher auf die Herkunft zu achten. 
Praxis-Tipp: Konventionelle Grillanzünder enthalten meist gesundheitsschädliche Stof-
fe. Umweltfreundliche Alternativen existieren als Fertigprodukte oder man kann sie 
auch leicht selbst basteln: aus alten Eierkartons, Sägespänen, Birkenrinde oder 
Wachs. 

Was kommt drauf: Köstliches Gemüse & Co.  
Egal ob mit Holzkohle, Gas oder Strom gegrillt wird, der Großteil der klimarelevanten 
Emissionen wird durch das Grillgut verursacht – nämlich 95 Prozent! Über die Ent-
scheidung, was wir essen und trinken, können wir also am meisten CO2 einsparen und 
damit einen Beitrag zum Klimaschutz leisten.  
Klimabewusstes Grillen fängt schon beim Einkaufen an. Ob Fleisch, Fleischersatzpro-
dukte, Fisch, Gemüse oder Grillkäse – es ist wichtig auf die Herkunft zu achten und 
regionalen Produkten in Bio-Qualität den Vorzug zu geben. Weiters sollte man schon 
beim Einkaufen auf unnötige Verpackungen verzichten. Viel Müll fällt oft auch bei den 
Getränken an – das muss nicht sein. Mehrwegflaschen für Bier und Säfte sind in allen 
Supermärkten erhältlich und auf Einweggeschirr sollte man in jedem Fall verzichten. 
Bei Fleisch gilt die Devise „weniger ist mehr“ – weniger Menge, dafür bessere und ge-
sündere Qualität. Beim Gemüse und bei den Kartoffeln darf es dafür gerne mehr sein, 
sofern es regionale und saisonales Sorten sind. Gegrillte Zucchini, Auberginen, Toma-
ten, Mais, Champignons oder Zwiebel sehen am Grillteller nicht nur gut aus, sondern 
schmecken auch hervorragend. Auf einem Spieß ist das Gemüse noch einfacher zu 
grillen und gemeinsam mit einem Stück Grillkäse und einer selbstgemachten Jo-
ghurtsauce eine Gaumenfreude.  
Praxis-Tipp: Alufolie oder Aluschalen sind klimaschädlich, weil deren Herstellung sehr 
energieintensiv ist. Aber nicht nur das: Das Aluminium kann auf das Essen übergehen 
und ist bekanntlich giftig. Zum Glück gibt es Ersatz: Wiederverwendbare Grillschalen 
aus Edelstahl oder Keramik.  

Auf einen Blick: Die Checkliste für mein nachhaltiges Grillfest: 
 Holzkohle aus heimischer Produktion 
 Anzündhilfe aus Naturmaterialien 
 Regionales Biogemüse und Kartoffel 
 Weniger Fleisch, dafür in Bioqualität aus der Region 
 Fisch aus heimischer Zucht 
 Selbstgemachte Kräutersaucen 
 Bier und Säfte aus Mehrwegflaschen  
 Original Tiroler Leitungswasser  
 Edelstahl-Schale statt Alufolie 
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MESS-INTENTIONEN 
 Juni bis September 2022 

 

 

Sonntag, 05.06.2022 
08:45 Uhr 

für Evi u. Roman Egger u. Anna Stauder 
für Josef Wutte und Theresia Unterrainer 
für Jürgen und Erich (2. JT) Auer 
für Andreas Infeld (JT) 

Mittwoch, 08.06.2022 
09:00 Uhr 

nach Meinung 

Mittwoch, 15.06.2022 
09:00 Uhr 

für Erni Achhorner 

Mittwoch, 22.06.2022 
09:00 Uhr 

für Margarethe und Josef Kalser 

Sonntag, 26.06.2022 
08:45 Uhr 

für Hermann Löffler 
für Anni Niederklapfer (JT) 
für Paula Walder 
für Manfred Veider (JT) 
für Maria und Franz Hofer, Agathe Lech-
ner, Annemarie Vögele 
für Pauline Rauchegger (JT) 

Sonntag, 10.07.2022 
08:45 Uhr 

für Josef Fleißner 

Sonntag, 17.07.2022 
08:45 Uhr 

für Erni Achhorner 
für Anna und Josef Neunhäuserer,  
für Anna und Franz Schett 

Samstag, 23.07.2022 
18:30 Uhr 

für Johanna (14. JT) und Richard 
Oberbichler 
für Raimund Schmidl und Christl Rödig 

Sonntag, 31.07.2022 
08:45 Uhr 

für Irma Winter (3. JT) 

Sonntag, 14.08.2022 
08:45 Uhr 

für Erni Achhorner 
für Marianne und Robert Michor 

Mittwoch, 21.09.2022 
09:00 Uhr 

für Erni Achhorner 



 

 

Der SEELSORGERAUM SONNSEITE  
lädt ein………. 

 

 

Monatswallfahrt Maria Lavant am Montag, 13. Juni 2022 
 

Es ist schon eine Tradition, dass im Lienzer Talboden monatlich die Wallfahrt in Lavant 

begangen wird. Die Seelsorgeräume wechseln sich bei der Gestaltung immer ab. 

Am Montag, den 13. Juni 2022 übernimmt der Seelsorgeraum Sonnseite die Gestal-

tung der Wallfahrt. Wir laden recht herzlich zu dieser Wallfahrt ein. 

Termin:  Montag, 13. Juni 2022 

Abgang: 19:00 Uhr beim Widum in Lavant 

 
 

Summerspirit am Tristacher See – Freitag, 1. Juli 2022 

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen, Firmlinge und alle Interessierten!! 

Treffpunkt: Freitag, 1. Juli 2022, um 20:00 Uhr am Tristacher See 

Pfarrer Bruno Decristoforo 
50jähriges Priesterjubiläum – Sonntag, 3. Juli 2022 
 

Unser Pfarrer Bruno Decristoforo feiert heuer 

sein goldenes Priesterjubiläum.  

Am 29. Juni 1972 wurde er zum Priester     

geweiht. 

Wir feiern unseren Jubilar am Sonntag,           

3. Juli 2022 beim Festgottesdienst um  

10:15 Uhr in der Pfarrkirche Dölsach. 

Anstelle von Geschenken bittet der Jubilar um    

Spenden, die zur Hälfte für das Hilfsprojekt von 

Bischof Erwin Kräutler in Brasilien 

(www.bischof-kraeutler.at) bzw. für die Errich-

tung des Bildungshauses Osttirol im Widum St.    

           Andrä verwendet werden. 
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WALLFAHRT der Pfarren im Seelsorgeraum 
Sonnseite nach MARIA LUGGAU 
am Samstag, 6. August 2022 
 

Auch heuer findet die „Kofelwallfahrt“ am Samstag, den 6. August 
2022 statt. Die Pfarren im Seelsorgeraum Sonnseite laden herzlich 
dazu ein. 
Fußgeher werden gebeten, die Anfahrt bis zum LuggauerBrückele 
(vor Thal) selbst zu organisieren (Rückfahrt von M. Luggau bis zum 
LuggauerBrüggele mit dem Bus). Die Startzeit für den Anstieg zum 
Kofel ist ca. 6:00 Uhr. Am Kofel legen wir eine wohlverdiente Pause ein (Jause) und 
warten bis die Pilger aller Pfarren des SR dort angekommen sind.  
Am Kofelpass beginnt das religiöse Angebot mit einer Andacht (ca. 9:00 Uhr).  
Prof. Alois Ausserlechner wird das wieder für uns vorbereiten.  
Wir ziehen dann gemeinsam „Rosenkranzbetend“ durchs Eggental hinaus. Achtung! 
Der Gehsteig von Salach bis Guggenberg ist möglicherweise auf Grund der Hochwas-
serschäden noch nicht benutzbar. In diesem Fall bitte in diesem Abschnitt die Straße 
benützen. Nächster Rast ist am Guggenberg. Dort warten wir wieder vor der „Anna-
Kapelle“ zusammen (Kurze Andacht und Impuls). Dann geht’s weiter nach Maria Lug-
gau. Ankunft dort um ca. 11:45 Uhr.  
Bei genügend Meldungen erfolgt alternativ dazu und wenn jemand nicht so weit zu 
Fuß gehen kann, das Angebot für eine Fußwallfahrt ab Untertilliach (ca. 5 km). 
 

12.30 Uhr: Wallfahrergottesdienst in der Basilika. 
Anschließend Mittagessen im Kloster (für ca. 80 Personen) und in einem der Gasthöfe 
in Maria Luggau. Die Gasthöfe werden von unserer Wallfahrt informiert. 
 

Ca. 15.00 Uhr Rückfahrt aller Wallfahrer mit den Bussen 
Abfahrt für Wallfahrer, die mit dem Bus fahren möchten. 
09.30 Uhr für Fußgeher ab Untertilliach, Abfahrt Debant und über Nußdorf 
10.15 Uhr Dölsach SPAR Markt (auch für Iselsberg und Nikolsdorf)  
10.30Uhr Debant Gemeindezentrum, etwas später in Nußdorf (Platzl) 
 

Kosten für Busfahrt:  
Für Wallfahrer, die bis Untertilliach mit dem Bus fahren und alle, die hin und zurück 
fahren:  € 12,-- 
Für die Fußgänger, die nur von Maria Luggau zurückfahren: € 7,-- 
 

Anmeldung für den Seelsorgeraum:  
Telefonisch bis Donnerstag, 4. August 2022  
jeweils dienstags bis freitags von 08:00 bis 12:00 Uhr unter Tel. Nr. 0664 153 10 23 
(Pichler Monika)                                                                                                          -11- 



 

 

EINLADUNG zum HOFALM-KIRCHTAG 
am Sonntag, 28. August 2022, 11:00 Uhr  
 

11:00 Uhr Gedenkgottesdienst  
auf der Hofalm im Debanttal 
 

In Erinnerung an Johann Pfurner mit Freunden und Gönnern der 
Hofalm, Roman Kollnig, Johann Gumpitsch, Peter Gomig, Sepp 
Mayerl und Lois Mitterdorfer 
Anschließend gibt es ein gemütliches Beisammensein!  
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! 
Der Alpherr lädt alle Nußdorf-Debant recht herzlich dazu ein! 

 
 

Woche der Nachhaltigkeit 
 

In der Woche vom 16. bis 24. September 

2022 findet im Lienzer Talboden die Woche 

der Nachhaltigkeit statt. Durch verschiedenste 

Projekte und Aktionen wird auf nachhaltiges 

Handeln aufmerksam gemacht (bitte die Be-

werbungen in den verschiedensten Medien 

beachten). 

In der Pfarrkirche Debant werden zu diesem 

Thema in dieser Zeit die 17 globalen Ziele  

            für die Nachhaltigkeit ausgestellt. 
 
 

 

Impressum und Herausgeber: Pfarre Debant, Pestalozzistraße 5, 9990 Debant 
Tel.Nr. 04852/62040      E-Mail: pfarre.debant@dibk.at        
DVR: 0029874 (12003)  Kontonr. Pfarre: AT57 3637 3000 0022 3669 Raika Lienzer Talboden                            
Fotos. Pixabay 
Gestaltung: Thomas Happacher, Brigitte Senfter-Wutte    
Druck: Eigendruck              Für den Inhalt verantwortlich: Pfarre Debant    
Pfarrbrief gedruckt auf Papier, das zu 100 % aus Altpapier hergestellt wurde.  
Redaktionsschluss nächster Pfarrbrief:  31.08.2022 

                    

 
-12- 

 



 
 

 

PFARRGEMEINDERAT  

 

 

Am 20. März 2022 wurde der neue Pfarrgemeinderat der Pfarre Debant gewählt. Er 

besteht aus den gewählten und den amtlichen Mitgliedern. 

Bei der konstituierenden Sitzung des Pfarrgemeinderates am 27. April 2022 wurden 

aus den gewählten Mitgliedern die Funktionen der Obfrau/des Obmannes, dessen 

Stellvertretung und der Schriftführerin/des Schriftführers gewählt. 

 

Der Pfarrgemeinderat setzt sich nun wie folgt zusammen: 
 

Gewählte PGR-Mitglieder 
 Herta Gumpitsch  PGR-Obfrau 

 Martin Eppacher  PGR-Obfrau-Stellvertreter 

 Nadine Dornauer Schriftführerin 

 Hans Lugger 

 Erich Pitterl 

 Christine Reiter    

 Siegrid Unterguggenberger 

 Harald Wittmann 

 

Amtliche Mitglieder 

 Pfarrer Bruno Decristoforo 

 Pfarrkurator Thomas Happacher 

 Pfarrkirchenrat Peter Inmann 

 Pfarrökonom August Seiwald 

 

Der neugewählte Pfarrgemeinderat hat sich zu Pfingsten beim Festgottesdienst den 

Gläubigen vorgestellt. 
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zum Innehalten 
für Geist und Seele 
zum „In-sich-gehen“ 
zum Nachdenken 
 

Reisesegen aus Irland 
 

Der Herr sei vor dir, 

um dir den rechten Weg zu zeigen. 

Der Herr sei neben dir, 

um dich in die Arme zu nehmen, 

um dich vor Gefahren zu schützen. 

Der Herr sei hinter dir, 

um dich vor der Heimtücke des Bösen zu bewahren. 

Der Herr sei in dir, 

um dich zu trösten, wenn du traurig bist. 

Der Herr sei unter dir, 

um dich aufzufangen, wenn du fällst. 

Der Herr sei über dir, 

um dich zu segnen. 

So segne dich der gütige Gott, heute und morgen und immer. 

(aus Irland) 
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